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Allgemeine Lieferbedingungen ("AVB") der Bender GmbH & Co. KG
Stand: 01.04.2024

§1
Geltungsbereich; Abwehrklausel

(1) Diese AVB gelten fur alle unsere

Geschéftsbeziehungen mit unseren Kunden, falls es
sich beim Kunden um einen Unternehmer (§ 14 BGB),
Kaufmann im Sinne des HGB, eine juristische Person
des offentlichen Rechts oder ein 6ffentlich-rechtliches
Sondervermégen handelt. Diese AVB gelten
insbesondere fiir Vertrage tber den Verkauf und/oder
die Lieferung beweglicher Sachen, egal, ob wir diese
herstellen oder bei Lieferanten/Zulieferern einkaufen.

(2) Unsere AVB gelten ausschlieBlich. Entgegenstehende,

abweichende oder erganzende Geschéafts-
bedingungen des Kunden werden  hiermit
zurlckgewiesen und werden nicht Vertragsbestandteil,
es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung ausdriicklich zu.

(3) Falls nicht anders vereinbart, gelten unsere AVB in

ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden jeweils
aktuellen Fassung als Rahmenvereinbarung (§ 305
Abs. 3 BGB) auch fur spatere Vertrage im Sinne von
Abs. (1) mit demselben Kunden, ohne dass wir erneut
auf unsere AVB hinweisen missen.
§2
Vertragsabschluss, -inhalt und Nachweis;
Schriftform;
keine Garantien, Risikolibernahmen,
Erfiillungsgehilfen

(1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich,

es sei denn, sie sind ausdricklich als verbindlich
gekennzeichnet oder nennen eine bestimmte
Annahmefrist.

(2) Die Bestellung durch den Kunden gilt als verbindliches

Angebot zum Abschluss eines Vertrags (es sei denn,
es liegt ein Fall gemaR dem Vorbehalt in Abs. (1) Satz
1 vor; dann ist die Bestellung des Kunden die
verbindliche Annahme unseres Angebots). Wenn sich
aus dem Angebot des Kunden nichts anderes ergibt,
kénnen wir es innerhalb von 10 Werktagen ab Zugang
annehmen.

(3) Unsere Annahme erfolgt durch schriftliche Erklarung

(z.B. durch unsere Auftragsbestatigung oder erst
unsere  Abhol-/Versandbereitschaftsanzeige). Der
Inhalt dieser Erklarung ist maRgeblich fir den Inhalt
des Vertrags. Rechtserhebliche Erkldrungen und
Anzeigen des Kunden nach Vertragsschluss (z.B.
Fristsetzungen, Mahnungen, Mangelriigen, Rucktritts-
oder Minderungserklarungen) bedlrfen zu ihrer
Wirksamkeit der Schriftform.

(4) Als Schriftform gentigt auch Telefax oder einfache E-

Mail, jeweils auch ohne Unterzeichnung (Textform).
Gesetzliche zwingende Formvorschriften bleiben
unberuhrt.

(5) Individuelle Vertragsabreden haben stets Vorrang vor

diesen AVB (§ 305b BGB). Fur den Nachweis ihres
Inhalts ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, eine
etwaige schriftliche Abrede oder, wenn eine solche
nicht existiert, unsere schriftiche Bestatigung
mafgebend.

(6) Mit Ausnahme von vertraglich ausdriicklich als solchen

Ubernommenen Garantien und/oder
Beschaffungsrisiken bestehen keinerlei Garantien oder
Risikolibernahmen. Unsere Lieferanten/Zulieferer sind
keine Erfillungsgehilfen im Sinne des § 278 BGB.

§3
Vorbehalt von Rechten; Verbot des
Reverse Engineering; Vertraulichkeit

(1) An allen von uns dem Kunden Uberlassenen

Unterlagen, Materialien und sonstigen Gegenstanden
(im Wesentlichen unsere Angebote, Kataloge,
Preislisten, Kostenvoranschlage, Plane, Zeichnungen,
Abbildungen, Berechnungen, Produktspezifikationen,
Handblcher, Muster, Modelle und sonstigen
physischen und/oder elektronischen Unterlagen oder
Informationen) behalten wir uns samtliche Eigentums-
, Urheber- und Schutzrechte vor. Reverse Engineering
ist untersagt.

(2) Der Kunde darf die vorbezeichneten Gegensténde

oder ihre Inhalte keinen Dritten oder eigenen, nicht
befassten Mitarbeitern zuganglich machen oder
mitteilen, sie nicht verwerten, vervielfaltigen oder
verandern. Er hat sie vertraulich zu behandeln,
ausschlieBlich fir die vertraglichen Zwecke zu
verwenden und auf unser Verlangen vollstéandig an uns
zurlickzugeben und  etwaige  Kopien (auch
elektronische) zu vernichten/Idschen, soweit sie nicht
gemal gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder fir
die Vertragsdurchfiihrung benétigt werden. Auf unsere
Anforderung ist die Vollstandigkeit der Riickgabe und
Vernichtung/Léschung zu bestatigen und, soweit diese
Bestatigung nicht erfolgt, schriftlich darzulegen, welche
Gegenstande aus welchen Grinden noch bendtigt
werden.

§4
"EXW Incoterms (2020)" und sonstige
Liefermodalitaten; Gefahriibergang;
Annahmeverzug, Mitwirkungshandlungen;
Abnahme; Keine Lieferung in die Russische
Foderation

(1) Fur alle unsere Lieferungen gilt "EXW Incoterms

(2020)" (bezogen auf das Lager/Werk, ab dem wir
jeweils liefern), soweit nichts anderes vereinbart ist.
Auf Verlangen und Kosten des Kunden wird die Ware
an einen anderen Bestimmungsort versandt
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(Versendungskauf). Soweit nicht etwas anderes
vereinbart ist, sind wir berechtigt, die Art der
Versendung (insbesondere Transportunternehmen,
Versandweg, Verpackung) selbst zu bestimmen.

(2) Die Gefahr des =zufalligen Untergangs und der
zufalligen Verschlechterung der Ware geht spatestens
mit der Ubergabe auf den Kunden iiber. Beim
Versendungskauf geht jedoch die Gefahr des
zufalligen Untergangs und der  zufalligen
Verschlechterung der Ware sowie die
Verzogerungsgefahr bereits mit Auslieferung der Ware
an den Spediteur, den Frachtflihrer oder der sonst zur
Ausfiihrung der Versendung bestimmten Person oder
Anstalt Gber. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist
diese fir den Gefahriibergang mafigebend. Auch im
Ubrigen gelten fiir eine vereinbarte Abnahme die
gesetzlichen Vorschriften des Werkvertragsrechts
entsprechend. Der Ubergabe bzw. Abnahme steht es
gleich, wenn der Kaufer im Verzug der Annahme ist.

(3) Kommt der Kunde in Annahmeverzug, unterlasst er
eine gebotene Mitwirkungshandlung oder verzdgert
sich unsere Leistung aus anderen, vom Kunden zu
vertretenden Griinden, sind wir berechtigt, Ersatz des
hieraus entstehenden Schadens einschlielich unserer
Mehraufwendungen (z.B. Lagerkosten) zu verlangen.

(4) Der Kunde ist verpflichtet, die von uns unter dem oder
in Zusammenhang mit dem Vertrag zur Verfligung
gestellte Waren, soweit diese Waren Art. 12g
Verordnung (EU) 833/2014 unterfallen oder in den
Anwendungsbereich einer anderen EU-Verordnung
fallen, die die (Wieder-)ausfuhr der an den Kunden
verkauften Guter in die Russische Forderation
verbietet, nicht unmittelbar oder mittelbar nach
Russland oder zur Verwendung in Russland zu
verkaufen, auszuflinren oder wiederauszufiihren.

(5) Der Kunde st verpflichtet, alle erforderlichen
Anstrengungen zu unternehmen, um sicherzustellen,
dass der Zweck des Absatzes (4) nicht durch in der
Handelskette nachgelagerte Dritte, einschlieRlich
moglicher Wiederverkaufer, unterlaufen wird.

(6) Der Kunde wird adaquate
Uberwachungsmechanismen einrichten und
aufrechterhalten, um Verhaltensweisen in der
Handelskette nachgelagerter Dritter, einschlieRlich
moglicher Wiederverkaufer, zu erkennen, welche den
Zweck des Absatzes (4) unterlaufen wirden.

(7) Sémtliche Verletzungen der Abséatze (4), (5) oder (6)
stellen eine Verletzung wesentlicher Pflichten des
Vertrages dar, die uns berechtigen, diesbeziiglich
angemessene MalRnahmen zu ergreifen einschlieRlich
(a) Rucktritt bzw. Kiindigung des Vertrages, sowie
(b) Forderung einer Vertragsstrafe in H6he von bis zu
5% des Wertes des Vertrages oder der verkauften,
ausgefihrten bzw. wiederausgefiihrten Giter, je
nachdem welcher Betrag der Hohere ist.

(8) Der Kunde ist verpflichtet, uns unverziglich Gber
etwaige Probleme bei der Umsetzung der Absatze (4),
(5) oder (6), einschlielich samtlicher relevanter
Handlungen Dritter welche den Zweck des Absatzes
(4) unterlaufen kénnten, zu informieren. Der Kunde ist
verpflichtet, uns auf einfaches Anfordern Informationen
betreffend die Einhaltung der Verpflichtungen der
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Absatze (4), (5) und (6) binnen zwei Wochen zur
Verfligung zu stellen.

§5
Preise; Falligkeit; Zahlung; Zuriickbehaltungs-
und Aufrechnungsrechte; Zahlungsverzug;
Félligkeitszinsen

(1) Es gelten unsere zum Zeitpunkt des jeweiligen
Vertragsabschlusses aktuellen Netto-Preise zuziglich
gesetzlicher Umsatzsteuer und etwaiger sonstiger
offentlich-rechtlicher Gebiihren oder Abgaben. Diese
Preise verstehen sich "EXW Incoterms (2020)" (oben
§ 4(1)).

(2) Wir behalten uns das Recht vor, nach rechtzeitiger
Benachrichtigung des Kunden und vor Ausfiihrung der
Auslieferung der Ware, den Warenpreis in der Weise
anzuheben, wie es aufgrund der allgemeinen externen,
auBerhalb unserer Kontrolle stehenden
Preissteigerung erforderlich (wie etwa Wechsel-
kursschwankungen, Wahrungsregularien,
Zollsatzéanderungen, deutlicher Anstieg von Material-
oder Herstellungskosten) oder aufgrund der Anderung
von Lieferanten noétig ist, und wir sichern eine
Preissenkung zu, wenn externe Kosten (wie zum
Beispiel Zolle) gesenkt werden oder ganz entfallen. Im
Ubrigen bleibt es bei Abs. (1).

(3) (a) Unsere Rechnungen sind innerhalb von 14
Kalendertagen zu bezahlen, nachdem Lieferung
der Ware und Rechnungszugang erfolgt sind. Als
Lieferung gilt auch der Zugang unserer
Abholbereitschaftsanzeige beim Kunden (die wir
mit der Rechnung verbinden kénnen) oder — falls
Versand vereinbart ist — unsere Aushandigung der
Ware an die Transportperson. Falls und soweit
eine Abnahme vereinbart ist oder wir auch den
Aufbau oder eine ahnliche Leistung schulden (z.B.
Montage, Einbau, Installation, Inbetriebnahme,
Einrichtung, Einstellung), gilt die Zahlungsfrist nach
Satz1 erst, nachdem auch diese Schritte
abgeschlossen sind.

(b) Jede Zahlung hat ohne Abzug und in Euro (€) per
Uberweisung auf das in unserer Rechnung
genannte Bankkonto zu erfolgen. MaRgeblich fir
die Wahrung der Zahlungsfrist ist der Tag der
Kontogutschrift.

(4) Mit Ablauf einer Zahlungsfrist kommt der Kunde
automatisch in Verzug. Der Kaufpreis ist wahrend des
Verzugs mit dem gesetzlichen Verzugszinssatz zu
verzinsen. Die gesetzliche Verzugspauschale kommt
hinzu. Die Geltendmachung von weitergehenden
Verzugsschaden und — gegeniber Kaufleuten — von
gesetzlichen Falligkeitszinsen (§§ 352, 353 HGB)
behalten wir uns vor.

(5) Der Kunde istzur Aufrechnung oder zur
Geltendmachung eines Zurilickbehaltungsrechts nur
berechtigt, soweit sein Gegenanspruch entweder von
uns unbestritten oder rechtskraftig festgestellt ist.

(6) Wird nach Abschluss des Vertrags erkennbar (z.B.
durch Antrag auf Erdffnung eines Insolvenz-
verfahrens), dass unser Anspruch auf den Kaufpreis
durch mangelnde Leistungsfahigkeit des Kunden
gefahrdet wird, so sind wir nach den gesetzlichen
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Vorschriften zur Leistungsverweigerung und —
gegebenenfalls nach Fristsetzung — zum Rucktritt vom
Vertrag berechtigt (§ 321 BGB). Bei Vertragen Uber die
Herstellung unvertretbarer Sachen
(Einzelanfertigungen) kénnen wir den Rucktritt sofort
erklaren; die gesetzlichen Regelungen Uber die
Entbehrlichkeit der Fristsetzung bleiben unberihrt.

§6
Lieferfristen; Vorbehalte fiir hohere Gewalt u.
Selbstbelieferung; Teilleistungen; gesetzliche
Rechte unsererseits; Haftung bei Verzug und
Unmdéglichkeit

Von uns in Aussicht gestellte Lieferzeiten/-termine fir

Lieferungen und Leistungen (Lieferfristen) gelten stets

nur annahernd, es sei denn, es ist ausdrtcklich eine

feste Lieferfrist zugesagt oder vereinbart.

Eine Lieferfrist fir eine Warenlieferung ist eingehalten,

wenn dem Kunden bis zum Fristablauf unsere

Abholbereitschaftsanzeige zugegangen ist oder — falls

Versand vereinbart ist — wir die Ware an die

Transportperson ausgehandigt haben oder im Fall von

deren Nichterscheinen oder nicht puinktlichem

Erscheinen hatten aushandigen kénnen.

Wird flir uns absehbar, dass eine Lieferfrist nicht

eingehalten werden kann, so teilen wir dem Kunden

dies und die voraussichtliche neue Lieferfrist

unverzuglich mit.
(@) Wir haften nicht fir Unmdglichkeit oder
Verzogerung, soweit sie jeweils auf hoherer Gewalt
oder einem sonstigen, zum Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses nicht vorhersehbaren
Ereignis beruht, welches wir nicht zu vertreten
haben (Force Majeure; z.B. Betriebsstorungen
aller Art, Feuer, Naturkatastrophen, Epidemien,
Pandemien, Wetter, Uberschwemmungen, Krieg,
Aufstand, Terrorismus, Transportverzégerungen,
Streiks, rechtmaBige Aussperrungen, Mangel an
Arbeitskraften, Energie oder Rohstoffen,
Verzdgerungen etwaig notwendiger behdrdlicher
Genehmigungen, behdrdliche/hoheitliche
Mafnahmen).

(b) Ein solches Ereignis ist auch unsere nicht richtige
oder nicht rechtzeitige Belieferung durch einen
unserer Lieferanten, wenn wir diese jeweils nicht
zu vertreten haben und im Zeitpunkt des Vertrags-
abschlusses mit dem Kunden ein kongruentes
Deckungsgeschaft mit dem jeweiligen Lieferanten
abgeschlossen hatten. Dies gilt auch dann, wenn
wir das Deckungsgeschaft unverziglich nach dem
Vertragsabschluss mit dem Kunden abschlieRen.

(c) Erlangen wir Kenntnis von einem Ereignis im Sinne
von Abs. (a) oder (b), informieren wir den Kunden
unverzuglich. Unsere Lieferfristen
verlangern/verschieben sich automatisch um die
Zeitdauer des Ereignisses, zuzuglich einer
angemessenen  Anlaufzeit.  Wenn  solche
Ereignisse uns die Leistungserbringung wesentlich
erschweren oder unmdglich machen und nicht nur
von voribergehender Dauer sind, sind wir zum
Rucktritt vom Vertrag berechtigt.

Lieferfristen  verlangern  sich  automatisch in

angemessenem Umfang, wenn der Kunde seinen
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vertraglichen  Pflichten (auch ungeschriebenen
Mitwirkungspflichten) oder Obliegenheiten nicht
rechtzeitig nachkommt. Insbesondere muss er uns von
ihm etwaig beizubringende Unterlagen, Informationen
und Gegenstande rechtzeitig und im richtigen Format
zukommen lassen sowie etwaige technische, bauliche,
personelle und organisatorische Voraussetzungen fiir
den Aufbau der Ware oder &ahnliche Leistungen
erflllen.

(6) (a) Wir sind zu Teilleistungen berechtigt,
falls (aa) die Teilleistung fir den Kunden im
Rahmen des vertraglichen Bestimmungszweckes
verwendbar ist, (bb) die Erbringung der restlichen
Leistungen sichergestellt ist, und (cc) dem Kunden
durch die Teilleistung kein  erheblicher
Mehraufwand entsteht oder wir uns zu dessen
Tragung bereit erklaren.

(b) Genugen unsere Lieferkapazitadten ohne unser
Verschulden nicht zur rechtzeitigen vollstandigen
Bedienung  aller  offenen, gleichrangigen
Bestellungen aus unserem Kundenkreis, sind wir
berechtigt, unsere Lieferkapazitaten proportional
auf diese Bestellungen zu verteilen.

(7) Unsere gesetzlichen Rechte, insbesondere betreffend
den Ausschluss unserer Leistungspflicht (z.B.
aufgrund endgultiger  oder  vorlubergehender
Unmdoglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung
und/oder Nacherfullung) und bei Annahme- oder
Leistungsverzugs des Kunden, bleiben unberiihrt.

(8) Geraten wir mit einer Lieferung oder Leistung in Verzug
oder wird sie uns, gleich aus welchem Grunde,
unmoglich, so ist unsere etwaige Haftung auf
Schadensersatz nach Malgabe von unten § 10
beschrankt.

§7
Eigentumsvorbehalt

(1) Bis zur vollstdndigen Bezahlung aller unserer
gegenwartigen und kiinftigen Forderungen aus dem
Kaufvertrag und einer laufenden Geschaftsbeziehung
(zusammen "gesicherte Forderungen") behalten wir
uns das Eigentum an den verkauften Waren vor.

(2) Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren
dirfen vor vollstandiger Bezahlung der
gesichertenForderungen weder an Dritte verpfandet,
noch zur Sicherheit ibereignet werden. Der Kunde hat
uns unverziglich schriftlich zu benachrichtigen, wenn
ein Antrag auf Eroffnung eines Insolvenzverfahrens
gestellt oder soweit Zugriffe Dritter (z.B. durch
Pfandungen) auf die uns gehérenden Waren erfolgen.

(3) Der Kunde verwahrt die Vorbehaltsware unentgeltlich
fur uns. Er muss sie pfleglich behandeln und auf seine
Kosten gegen Feuer- und Wasserschaden, Diebstahl
und sonstigen Verlust und Schaden zum Neuwert
versichern. Wenn an der Ware Wartungs-,
Instandhaltungs-, Inspektions- oder dhnliche Arbeiten
erforderlich werden (hierzu zahlen nicht von uns etwaig
zu erbringende Erflillungs- oder
Nacherfiillungshandlungen), muss der Kunde diese
auf eigene Kosten rechtzeitig und fachgerecht
durchfiihren oder durchfiihren lassen.

(4) Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden,
insbesondere  bei  Nichtzahlung des falligen
Kaufpreises, sind wir berechtigt, nach den gesetzlichen
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Vorschriften vom Vertrag zurickzutreten oder/und die
Ware auf Grund des Eigentumsvorbehalts heraus zu
verlangen. Das Herausgabeverlangen beinhaltet nicht
zugleich die Erklarung des Rucktritts; wir sind vielmehr
berechtigt, lediglich die Ware heraus zu verlangen und
uns den Rucktritt vorzubehalten. Zahlt der Kunde den
falligen Kaufpreis nicht, dirfen wir diese Rechte nur
geltend machen, wenn wir dem Kunden zuvor erfolglos
eine angemessene Frist zur Zahlung gesetzt haben
oder eine derartige Fristsetzung nach den gesetzlichen
Vorschriften entbehrlich ist.

(5) Der Kunde ist bis auf Widerruf gemaf unten (c) befugt,

die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im

ordnungsgemalen  Geschaftsgang  weiter  zu

verauflern und/oder zu verarbeiten. In diesem Fall
gelten erganzend die nachfolgenden Bestimmungen.

(a) Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die
durch Verarbeitung, Vermischung oder
Verbindung unserer Waren entstehenden
Erzeugnisse zu deren vollem Wert, wobei wir als
Hersteller gelten. Bleibt bei einer Verarbeitung,
Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter
deren Eigentumsrecht bestehen, so erwerben wir
Miteigentum im Verhaltnis der Rechnungswerte
der verarbeiteten, vermischten oder verbundenen
Waren. Im Ubrigen gilt fir das entstehende
Erzeugnis das Gleiche wie fir die unter
Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware.

(b) Die aus dem Weiterverkauf der Ware oder des
Erzeugnisses entstehenden Forderungen gegen
Dritte tritt der Kunde schon jetzt insgesamt bzw. in
HOéhe unseres etwaigen Miteigentumsanteils
gemal vorstehendem Absatz zur Sicherheit an
uns ab. Wir nehmen die Abtretung an. Die in Abs.
2 genannten Pflichten des Kunden gelten auch in
Ansehung der abgetretenen Forderungen.

(c) Zur Einziehung der Forderung bleibt der Kunde
neben uns ermachtigt. Wir verpflichten uns, die
Forderung nicht einzuziehen, solange der Kunde
seinen Zahlungsverpflichtungen uns gegeniiber
nachkommt, kein Mangel seiner Leistungsfahigkeit
vorliegt und wir den Eigentumsvorbehalt nicht
durch Auslbung eines Rechts gemall Abs. 4
geltend machen. Ist dies aber der Fall, so kénnen
wir verlangen, dass der Kunde uns die
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner
bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen
Angaben macht, die dazugehdrigen Unterlagen
aushandigt und den Schuldnern (Dritten) die
Abtretung mitteilt. AuBerdem sind wir in diesem
Fall berechtigt, die Befugnis des Kunden zur
weiteren VeraulRerung und Verarbeitung der unter
Eigentumsvorbehalt  stehenden Waren zu
widerrufen.

(d) Ubersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten
unsere Forderungen um mehr als 10%, werden wir
auf Verlangen des Kunden Sicherheiten nach
unserer Wahl freigeben.

§8

Gewabhrleistung fiir Mangel etc.

(1) Fir die Rechte des Kunden bei Sach- und

Rechtsmangeln (inklusive Falsch-/Minderlieferung,
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fehlerhafte Montage oder ahnliche Leistungen sowie
fehlerhafte Anleitungen) gelten die gesetzlichen
Vorschriften,  vorbehaltlich  abweichender  oder
erganzender Regelungen in diesen AVB.

(2) Wir gewahrleisten ausschlielich, dass die Ware, die

bei  Vertragsschluss  ausdriicklich  vereinbarte
Beschaffenheit hat und sich fiir die in dem Vertrag
ausdrucklich vereinbarte Verwendung eignet (z.B. in
den Produktspezifikationen oder in der
Produktbeschreibung).

bestehen  nicht bei  nur
unerheblicher Abweichung von der vereinbarten
Beschaffenheit, bei nur unerheblicher
Beeintrachtigung der Brauchbarkeit, bei naturlicher
Abnutzung oder Schaden, die nach dem
Gefahriibergang infolge fehlerhafter oder nachlassiger
Behandlung, UbermaRiger Beanspruchung,
ungeeigneter Betriebsmittel, mangelhafter
Bauarbeiten, ungeeigneten Baugrundes oder die
aufgrund besonderer auRerer Einflisse entstehen, die
nach dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind, sowie bei
nicht reproduzierbaren Softwarefehlern. Werden vom
Kunden oder von Dritten unsachgemaR Anderungen,
Ein-/Ausbau- oder Instandsetzungsarbeiten
vorgenommen, so bestehen fiir diese und die daraus

entstehenden Folgen ebenfalls keine
Mangelanspriche.
(4) Unsere  Waren und Leistungen brauchen

ausschliellich die in Deutschland geltenden
gesetzlichen Anforderungen einzuhalten. Der Kunde
ist fir die Eignung der bestellten Waren und
Leistungen fur seine technischen, baulichen und
organisatorischen Gegebenheiten sowie seine Zwecke
verantwortlich.

(5) (a) Soweit nicht ausdricklich eine Abnahme

vereinbart ist, hat der Kunde die Obliegenheit,

gelieferte Waren gemal §§ 377, 381 Abs. 2 HGB

unverzuglich nach Ablieferung bei ihm oder dem
von ihm bestimmten Dritten zu untersuchen und
uns etwaige Mangel unverziglich anzuzeigen.

Erganzend gelten die Regelungen in diesem Abs.

(5). § 442 BGB bleibt unberiihrt.

Die Anzeige bedarf der Schrift-/Textform (oben §

2(4)) und hat im zeitlichen Interesse per E-Mail

oder Telefax zu erfolgen. lhre Unverziglichkeit

setzt voraus, dass sie spatestens innerhalb

(aa) von 5 Werktagen nach Ablieferung (§ 377 Abs.

1 HGB) oder (bb) — falls es sich um einen Mangel

handelt, der bei der Untersuchung nach

Ablieferung nicht erkennbar war (§ 377 Abs. 2 und

3 HGB) — von 3 Werktagen nach Entdeckung des

Mangels abgesendet wird.

(c) Die Untersuchung nach Ablieferung darf sich nicht
auf AuRerlichkeiten und Lieferpapiere
beschranken. Sie muss auch angemessen die
Qualitdt und Funktionalitdt sowie angemessene
Stichproben umfassen. Bei zur Montage, zum
Einbau oder =zur sonstigen Verarbeitung
bestimmter Ware muss die Untersuchung vor
diesen Schritten stattfinden; es obliegt dem
Kunden, im Fall von Mangelfunden von diesen
Schritten abzusehen.

—
(=)
-
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(6)

©)

(10)Wenn die

(d) Versdumt der Kunde die ordnungsgemale
Untersuchung oder Anzeige, ist unsere Gewahr-
leistungspflicht und Haftung fiir den betroffenen
Mangel ausgeschlossen. Keine unserer
AuRerungen, Handlungen oder Unterlassungen ist
als Verzicht auf die Voraussetzungen und
Rechtsfolgen der §§ 377, 381 Abs. 2 HGB
und/oder dieses Abs. (5) zu verstehen.

Eine vorbehaltlose Abnahme trotz dem Kunden
bekannter Mangel fiihrt auch zum Verlust der in §§ 634
Nr. 4, 437 Nr. 3 BGB bezeichneten
Schadensersatzanspriiche. Dies gilt nicht in Fallen
unserer Ubernahme einer Beschaffenheitsgarantie
oder unseres arglistigen Verschweigens eines
Mangels.

Der Kunde hat uns zur Priifung von Beanstandungen
sowie zur Nacherfiillung die erforderliche Zeit und
Gelegenheit zu geben. Beanstandete Ware ist uns fir
Priifungszwecke zur Verfiigung zu stellen oder es ist
uns Zugang dazu zu verschaffen.

Die zur Prifung und Nacherfillung erforderlichen
Aufwendungen (insbesondere Transport-, Wege-,
Arbeits- und Materialkosten sowie ggf. Ausbau- und
Einbaukosten) tragen oder erstatten wir gemaf den
gesetzlichen Vorschriften, falls tatsachlich ein Mangel
vorliegt. Prifung und Nacherflllung beinhalten jedoch
weder den Ausbau der mangelhaften Sache noch den
Einbau der mangelfreien Sache, wenn wir urspriinglich
nicht zum Einbau verpflichtet waren. Stellt sich eine
Beanstandung des Kunden als unbegriindet heraus,
kébnnen wir unsere aus der Beanstandung
entstandenen Kosten (insbesondere fir Prifung und
Transport) von ihm ersetzt verlangen, es sei denn, die
fehlende Begrindetheit war fur ihn nicht erkennbar.
Liegt ein Mangel vor, sind wir nach unserer innerhalb
angemessener Frist zu treffenden Wahl zur
Nacherfiillung durch Beseitigung des Mangels
(Nachbesserung) oder Lieferung einer mangelfreien
Sache (Ersatzlieferung) berechtigt und verpflichtet.
Ausgetauschte Sachen hat uns der Kunde gemaf den
gesetzlichen Vorschriften zuriickzugeben.
Nacherfillung unmoglich oder
fehlgeschlagen ist oder eine fiir die Nacherflillung vom
Kunden zu setzende angemessene Frist erfolglos
abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften
entbehrlich ist, kann der Kunde nach seiner Wahl vom
Vertrag zurticktreten oder den Kaufpreis mindern. Bei
einem unerheblichen Mangel besteht jedoch kein
Rucktrittsrecht.

(11) Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem

Mangel besteht, kann der Kunde nur zurticktreten oder
kindigen, falls wir die Pflichtverletzung zu vertreten
haben; im Ubrigen gelten hierfiir die gesetzlichen
Regelungen. Ein freies Klndigungsrecht
(insbesondere aus §§ 650, 648 BGB) st
ausgeschlossen.

(12) Anspriiche auf Schadensersatz bestehen nur nach

Mafgabe von unten § 10.

§9

Gewabhrleistung speziell fiir die Freiheit von

AVB Bender GmbH & Co. KG (Stand 01.04.2024)

V%, BENDER

gewerblichen Schutzrechten und Urheberrechten
Dritter

(1) Wir gewahrleisten gemaf diesem § 9, dass die Ware
in den Landern der Europaischen Union und Landern,
in denen wir die Ware herstellen oder herstellen
lassen, frei von gewerblichen Schutzrechten oder
Urheberrechten Dritter ist. Jede Partei wird die andere
unverzuglich schriftlich benachrichtigen, falls ihr
gegenuber Anspriche wegen der Verletzung solcher
Rechte geltend gemacht werden.

(2) Anspriiche des Kunden wegen Verletzung von
gewerblichen Schutzrechten oder Urheberrechten
Dritter sind ausgeschlossen, wenn diese Verletzung
auf einer Anweisung des Kunden, einer
eigenmachtigen Veranderung oder nicht
vertragsgemafen Verwendung der Ware durch den
Kunden beruht.

(3)In dem Fall, dass die Ware ein gewerbliches
Schutzrecht oder Urheberrecht eines Dritten verletzt,
werden wir nach unserer Wahl und auf unsere Kosten
die Ware derart abandern oder austauschen, dass
keine Rechte Dritter mehr verletzt werden, die Ware
aber weiterhin die vertraglich vereinbarten
Funktionen erfiillt, oder dem Kunden durch Abschluss
eines Lizenzvertrags das Nutzungsrecht verschaffen.
Gelingt uns dies innerhalb eines angemessenen
Zeitraums nicht, ist der Kunde berechtigt, vom Vertrag
zuriickzutreten oder den Kaufpreis angemessen zu
mindern.

(4) Anspriche auf Schadensersatz bestehen nur nach
MafRgabe des folgenden § 10.

§10
Haftung auf Schadensersatz

(1) Soweit sich aus diesen AVB nichts anderes ergibt,

haften wir bei einer Verletzung von vertraglichen und
aulervertraglichen Pflichten gemal den gesetzlichen
Vorschriften.

(2) Wir haften — aus welchem Rechtsgrund auch immer —

unbeschrankt auf Schadensersatz flir Schaden, die auf
einer  vorsatzlichen oder grob fahrlassigen
Pflichtverletzung durch uns oder durch einen unserer
gesetzlichen  Vertreter oder  Erflllungsgehilfen
beruhen.

(3) Im Fall einer blo3 einfach oder leicht fahrlassigen

Pflichtverletzung durch uns oder einen unserer
gesetzlichen Vertreter oder Erflillungsgehilfen haften
wir (vorbehaltlich eines milderen Haftungsmalfistabes
gemal gesetzlichen Vorschriften, z.B. flir Sorgfalt in
eigenen Angelegenheiten oder fiir unerhebliche
Pflichtverletzungen) nur

(a) — unbeschrankt — fir darauf beruhende Schaden
aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder
der Gesundheit;

(b) fir Schaden aus der Verletzung wesentlicher
Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten
sind solche, deren Erfiillung die ordnungsgemalle
Durchfihrung des Vertrags Uberhaupt erst
ermdglicht und auf deren Einhaltung der Kunde
regelmafig vertraut und vertrauen darf. In diesen
Fallen ist unsere Haftung jedoch der Héhe nach
auf den vertragstypischen und bei
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Vertragsabschluss  vorhersehbaren  Schaden

beschrankt.

(4) Die Haftungsbeschrankungen in Abs. (3) gelten nicht,

soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen, eine
schadensersatzbewehrte Beschaffenheitsgarantie
oder ein Beschaffungsrisiko (bernommen haben.
Auflerdem bleibt eine etwaige zwingende gesetzliche
Haftung, insbesondere aus dem
Produkthaftungsgesetz, unberthrt.

(5) Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder

beschrankt ist, gilt dies auch fir die etwaige
personliche Haftung unserer Organe, gesetzlichen
Vertreter, Angestellten, Mitarbeiter und
Erflllungsgehilfen.

(6) Vertragsstrafen oder pauschalierten Schadensersatz,

die/den der Kunde im Zusammenhang mit von uns
gelieferter Ware Dritten schuldet, kann er -
vorbehaltlich aller weiteren Voraussetzungen seiner
und unserer Haftung — nur gegen uns geltend machen,
falls dies mit uns ausdriicklich vereinbart ist oder der
Kunde uns vor unserem Vertragsschluss mit ihm
schriftlich auf dieses Risiko hingewiesen hat

§ 11

Verjahrung

(1) Die Verjahrungsfrist fur alle — auch auf3ervertraglichen

— Anspriiche wegen Sach- und Rechtsméangeln betragt
abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB ein (1) Jahr
ab der Ablieferung. Dies gilt nicht bei vorsatzlicher oder
grob fahrlassiger Pflichtverletzung, fiir Schaden aus
der Verletzung des Lebens, des Kdérpers oder der
Gesundheit, bei arglistigem Verschweigen eines
Mangels und/oder bei zwingender gesetzlicher
Haftung; in diesen Fallen und denen von unten Abs. (2)
gilt die jeweilige gesetzliche Verjahrungsfrist. Wenn
eine  Abnahme vereinbart ist, beginnt die
Verjahrungsfrist erst mit der Abnahme.

(2) Handelt es sich bei der Ware um ein Bauwerk oder

eine Sache, die entsprechend ihrer (Ublichen
Verwendungsweise fiir ein Bauwerk verwendet worden
ist und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat
(Baustoff), bleibt es bei der gesetzlichen
Verjahrungsfrist gemaR § 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB.
Unbertihrt  bleiben auch weitere gesetzliche
Sonderregelungen Uber die Verjahrung (insbesondere
§ 438 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 3, § 444, sowie § 478 Abs. 2
in Verbindung mit § 445b BGB).

§12
Hinweispflicht bei produktsicherheitsrechtlichen
MaBnahmen
Falls beim oder gegen den Kunden behdrdliche
MaRnahmen stattfinden, die von uns gelieferte Ware
betreffen (insbesondere produktsicherheitsrechtliche
MafRnahmen, wie z.B. die Anordnung eines Rickrufes
oder VorfeldmaRBnahmen), oder falls der Kunde
derartige eigene MalRnahmen erwagt (insbesondere
eine Meldung an eine Marktiberwachungsbehorde,
oder einen Rickruf), informiert er uns jeweils
unverziglich schriftlich. Das Gleiche gilt, wenn der
Kunde von derartigen MaRnahmen, die von uns

AVB Bender GmbH & Co. KG (Stand 01.04.2024)

V%, BENDER

gelieferte Ware betreffen, bei oder gegen seine/-n
Abnehmer/-n erfahrt.

§13
Erfullungsort
Erflllungsort fir unsere Lieferungen ist das
Lager/Werk, ab dem wir liefern. Dies gilt auch fur die
Nacherfiillung. Soweit wir an einem anderen Ort
Montage, Auf-/Einbau, Installation oder &hnliches

vertraglich schulden, ist Erfullungs- und
Nacherfillungsort dieser Ort.
§14

Rechtswahl und Gerichtsstand

(1) Diese AVB und die Vertragsbeziehung zwischen uns

und dem Kunden unterliegen ausschlieBlich dem
Recht der Bundesrepublik Deutschland ("BRD"). Das
UN-Kaufrecht (CISG) und sonstiges internationales
Einheitsrecht gelten nicht.

(2) Ist der Kunde Kaufmann im Sinne des HGB, eine

juristische Person des offentlichen Rechts oder ein
offentlich-rechtliches Sondervermdégen, oder hat er in
der BRD keinen allgemeinen Gerichtsstand, ist unser
Sitz in  Grinberg ausschlieBlicher - auch
internationaler — Gerichtsstand flr alle Streitigkeiten,
die sich unmittelbar oder mittelbar aus diesen AVB
oder der Vertragsbeziehung zwischen uns und dem
Kunden oder im Zusammenhang damit ergeben. Das
Gleiche gilt, wenn der Kaufer Unternehmer (§ 14 BGB)
ist.

(3) Zwingende gesetzliche Bestimmungen, insbesondere

Uber  ausschlieBliche bleiben

unberthrt.

Gerichtsstande,
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	§ 1  Geltungsbereich; Abwehrklausel
	(1) Diese AVB gelten für alle unsere Geschäftsbeziehungen mit unseren Kunden, falls es sich beim Kunden um einen Unternehmer (§ 14 BGB), Kaufmann im Sinne des HGB, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sonderv...
	(2) Unsere AVB gelten ausschließlich. Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende Geschäftsbedingungen des Kunden werden hiermit zurückgewiesen und werden nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, wir stimmen ihrer Geltung ausdrücklich zu.
	(3) Falls nicht anders vereinbart, gelten unsere AVB in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden jeweils aktuellen Fassung als Rahmenvereinbarung (§ 305 Abs. 3 BGB) auch für spätere Verträge im Sinne von Abs. (1) mit demselben Kunden, ohne dass w...

	§ 2   Vertragsabschluss, -inhalt und Nachweis; Schriftform;  keine Garantien, Risikoübernahmen, Erfüllungsgehilfen
	(1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich, es sei denn, sie sind ausdrücklich als verbindlich gekennzeichnet oder nennen eine bestimmte Annahmefrist.
	(2) Die Bestellung durch den Kunden gilt als verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrags (es sei denn, es liegt ein Fall gemäß dem Vorbehalt in Abs. (1) Satz 1 vor; dann ist die Bestellung des Kunden die verbindliche Annahme unseres Angebots). ...
	(3) Unsere Annahme erfolgt durch schriftliche Erklärung (z.B. durch unsere Auftragsbestätigung oder erst unsere Abhol-/Versandbereitschaftsanzeige). Der Inhalt dieser Erklärung ist maßgeblich für den Inhalt des Vertrags. Rechtserhebliche Erklärungen u...
	(4) Als Schriftform genügt auch Telefax oder einfache E-Mail, jeweils auch ohne Unterzeichnung (Textform). Gesetzliche zwingende Formvorschriften bleiben unberührt.
	(5) Individuelle Vertragsabreden haben stets Vorrang vor diesen AVB (§ 305b BGB). Für den Nachweis ihres Inhalts ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, eine etwaige schriftliche Abrede oder, wenn eine solche nicht existiert, unsere schriftliche Bestäti...
	(6) Mit Ausnahme von vertraglich ausdrücklich als solchen übernommenen Garantien und/oder Beschaffungsrisiken bestehen keinerlei Garantien oder Risikoübernahmen. Unsere Lieferanten/Zulieferer sind keine Erfüllungsgehilfen im Sinne des § 278 BGB.

	§ 3   Vorbehalt von Rechten; Verbot des  Reverse Engineering; Vertraulichkeit
	(1) An allen von uns dem Kunden überlassenen Unterlagen, Materialien und sonstigen Gegenständen (im Wesentlichen unsere Angebote, Kataloge, Preislisten, Kostenvoranschläge, Pläne, Zeichnungen, Abbildungen, Berechnungen, Produktspezifikationen, Handbüc...
	(2) Der Kunde darf die vorbezeichneten Gegenstände oder ihre Inhalte keinen Dritten oder eigenen, nicht befassten Mitarbeitern zugänglich machen oder mitteilen, sie nicht verwerten, vervielfältigen oder verändern. Er hat sie vertraulich zu behandeln, ...

	§ 4  "EXW Incoterms (2020)" und sonstige Liefermodalitäten; Gefahrübergang; Annahmeverzug, Mitwirkungshandlungen; Abnahme; Keine Lieferung in die Russische Föderation
	(1) Für alle unsere Lieferungen gilt "EXW Incoterms (2020)" (bezogen auf das Lager/Werk, ab dem wir jeweils liefern), soweit nichts anderes vereinbart ist. Auf Verlangen und Kosten des Kunden wird die Ware an einen anderen Bestimmungsort versandt (Ver...
	(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf den Kunden über. Beim Versendungskauf geht jedoch die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der W...
	(3) Kommt der Kunde in Annahmeverzug, unterlässt er eine gebotene Mitwirkungshandlung oder verzögert sich unsere Leistung aus anderen, vom Kunden zu vertretenden Gründen, sind wir berechtigt, Ersatz des hieraus entstehenden Schadens einschließlich uns...
	(4) Der Kunde ist verpflichtet, die von uns unter dem oder in Zusammenhang mit dem Vertrag zur Verfügung gestellte Waren, soweit diese Waren Art. 12g Verordnung (EU) 833/2014 unterfallen oder in den Anwendungsbereich einer anderen EU-Verordnung fallen...
	(5) Der Kunde ist verpflichtet, alle erforderlichen Anstrengungen zu unternehmen, um sicherzustellen, dass der Zweck des Absatzes (4) nicht durch in der Handelskette nachgelagerte Dritte, einschließlich möglicher Wiederverkäufer, unterlaufen wird.
	(6) Der Kunde wird adäquate Überwachungsmechanismen einrichten und aufrechterhalten, um Verhaltensweisen in der Handelskette nachgelagerter Dritter, einschließlich möglicher Wiederverkäufer, zu erkennen, welche den Zweck des Absatzes (4) unterlaufen w...
	(7) Sämtliche Verletzungen der Absätze (4), (5) oder (6) stellen eine Verletzung wesentlicher Pflichten des Vertrages dar, die uns berechtigen, diesbezüglich angemessene Maßnahmen zu ergreifen einschließlich
	(a) Rücktritt bzw. Kündigung des Vertrages, sowie
	(b) Forderung einer Vertragsstrafe in Höhe von bis zu 5% des Wertes des Vertrages oder der verkauften, ausgeführten bzw. wiederausgeführten Güter, je nachdem welcher Betrag der Höhere ist.
	(8) Der Kunde ist verpflichtet, uns unverzüglich über etwaige Probleme bei der Umsetzung der Absätze (4), (5) oder (6), einschließlich sämtlicher relevanter Handlungen Dritter welche den Zweck des Absatzes (4) unterlaufen könnten, zu informieren. Der ...

	§ 5   Preise; Fälligkeit; Zahlung; Zurückbehaltungs- und Aufrechnungsrechte; Zahlungsverzug; Fälligkeitszinsen
	(1) Es gelten unsere zum Zeitpunkt des jeweiligen Vertragsabschlusses aktuellen Netto-Preise zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer und etwaiger sonstiger öffentlich-rechtlicher Gebühren oder Abgaben. Diese Preise verstehen sich "EXW Incoterms (2020)" (o...
	(2) Wir behalten uns das Recht vor, nach rechtzeitiger Benachrichtigung des Kunden und vor Ausführung der Auslieferung der Ware, den Warenpreis in der Weise anzuheben, wie es aufgrund der allgemeinen externen, außerhalb unserer Kontrolle stehenden Pre...
	(3) (a) Unsere Rechnungen sind innerhalb von 14 Kalendertagen zu bezahlen, nachdem Lieferung der Ware und Rechnungszugang erfolgt sind. Als Lieferung gilt auch der Zugang unserer Abholbereitschaftsanzeige beim Kunden (die wir mit der Rechnung verbinde...
	(b) Jede Zahlung hat ohne Abzug und in Euro (€) per Überweisung auf das in unserer Rechnung genannte Bankkonto zu erfolgen. Maßgeblich für die Wahrung der Zahlungsfrist ist der Tag der Kontogutschrift.
	(4) Mit Ablauf einer Zahlungsfrist kommt der Kunde automatisch in Verzug. Der Kaufpreis ist während des Verzugs mit dem gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. Die gesetzliche Verzugspauschale kommt hinzu. Die Geltendmachung von weitergehenden Verz...
	(5) Der Kunde ist zur Aufrechnung oder zur Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts nur berechtigt, soweit sein Gegenanspruch entweder von uns unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.
	(6) Wird nach Abschluss des Vertrags erkennbar (z.B. durch Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens), dass unser Anspruch auf den Kaufpreis durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Kunden gefährdet wird, so sind wir nach den gesetzlichen Vorschri...

	§ 6   Lieferfristen; Vorbehalte für höhere Gewalt u. Selbstbelieferung; Teilleistungen; gesetzliche Rechte unsererseits; Haftung bei Verzug und Unmöglichkeit
	(1) Von uns in Aussicht gestellte Lieferzeiten/-termine für Lieferungen und Leistungen (Lieferfristen) gelten stets nur annähernd, es sei denn, es ist ausdrücklich eine feste Lieferfrist zugesagt oder vereinbart.
	(2) Eine Lieferfrist für eine Warenlieferung ist eingehalten, wenn dem Kunden bis zum Fristablauf unsere Abholbereitschaftsanzeige zugegangen ist oder – falls Versand vereinbart ist – wir die Ware an die Transportperson ausgehändigt haben oder im Fall...
	(3) Wird für uns absehbar, dass eine Lieferfrist nicht eingehalten werden kann, so teilen wir dem Kunden dies und die voraussichtliche neue Lieferfrist unverzüglich mit.
	(4) (a) Wir haften nicht für Unmöglichkeit oder Verzögerung, soweit sie jeweils auf höherer Gewalt oder einem sonstigen, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbaren Ereignis beruht, welches wir nicht zu vertreten haben (Force Majeure; z...
	(5) Lieferfristen verlängern sich automatisch in angemessenem Umfang, wenn der Kunde seinen vertraglichen Pflichten (auch ungeschriebenen Mitwirkungspflichten) oder Obliegenheiten nicht rechtzeitig nachkommt. Insbesondere muss er uns von ihm etwaig be...
	(6) (a) Wir sind zu Teilleistungen berechtigt, falls (aa) die Teilleistung für den Kunden im Rahmen des vertraglichen Bestimmungszweckes verwendbar ist, (bb) die Erbringung der restlichen Leistungen sichergestellt ist, und (cc) dem Kunden durch die Te...
	(b) Genügen unsere Lieferkapazitäten ohne unser Verschulden nicht zur rechtzeitigen vollständigen Bedienung aller offenen, gleichrangigen Bestellungen aus unserem Kundenkreis, sind wir berechtigt, unsere Lieferkapazitäten proportional auf diese Beste...
	(7) Unsere gesetzlichen Rechte, insbesondere betreffend den Ausschluss unserer Leistungspflicht (z.B. aufgrund endgültiger oder vorübergehender Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder Nacherfüllung) und bei Annahme- oder Leistungsverzu...
	(8) Geraten wir mit einer Lieferung oder Leistung in Verzug oder wird sie uns, gleich aus welchem Grunde, unmöglich, so ist unsere etwaige Haftung auf Schadensersatz nach Maßgabe von unten § 10 beschränkt.

	§ 7   Eigentumsvorbehalt
	(1) Bis zur vollständigen Bezahlung aller unserer gegenwärtigen und künftigen Forderungen aus dem Kaufvertrag und einer laufenden Geschäftsbeziehung (zusammen "gesicherte Forderungen") behalten wir uns das Eigentum an den verkauften Waren vor.
	(2) Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor vollständiger Bezahlung der gesichertenForderungen weder an Dritte verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet werden. Der Kunde hat uns unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen, wenn ein A...
	(3) Der Kunde verwahrt die Vorbehaltsware unentgeltlich für uns. Er muss sie pfleglich behandeln und auf seine Kosten gegen Feuer- und Wasserschäden, Diebstahl und sonstigen Verlust und Schaden zum Neuwert versichern. Wenn an der Ware Wartungs-, Insta...
	(4) Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, sind wir berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten oder/und die Ware auf Grund des Eigentumsvorbehalts heraus zu ver...
	(5) Der Kunde ist bis auf Widerruf gemäß unten (c) befugt, die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im ordnungsgemäßen Geschäftsgang weiter zu veräußern und/oder zu verarbeiten. In diesem Fall gelten ergänzend die nachfolgenden Bestimmungen.
	(a)  Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung unserer Waren entstehenden Erzeugnisse zu deren vollem Wert, wobei wir als Hersteller gelten. Bleibt bei einer Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung...
	(b)  Die aus dem Weiterverkauf der Ware oder des Erzeugnisses entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Kunde schon jetzt insgesamt bzw. in Höhe unseres etwaigen Miteigentumsanteils gemäß vorstehendem Absatz zur Sicherheit an uns ab. Wir nehmen ...
	(c) Zur Einziehung der Forderung bleibt der Kunde neben uns ermächtigt. Wir verpflichten uns, die Forderung nicht einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber nachkommt, kein Mangel seiner Leistungsfähigkeit vorliegt und...
	(d)  Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten unsere Forderungen um mehr als 10%, werden wir auf Verlangen des Kunden Sicherheiten nach unserer Wahl freigeben.

	§ 8   Gewährleistung für Mängel etc.
	(1) Für die Rechte des Kunden bei Sach- und Rechtsmängeln (inklusive Falsch-/Minderlieferung, fehlerhafte Montage oder ähnliche Leistungen sowie fehlerhafte Anleitungen) gelten die gesetzlichen Vorschriften, vorbehaltlich abweichender oder ergänzender...
	(2) Wir gewährleisten ausschließlich, dass die Ware, die bei Vertragsschluss ausdrücklich vereinbarte Beschaffenheit hat und sich für die in dem Vertrag ausdrücklich vereinbarte Verwendung eignet (z.B. in den Produktspezifikationen oder in der Produkt...
	(3) Mangelansprüche bestehen nicht bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten Beschaffenheit, bei nur unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbarkeit, bei natürlicher Abnutzung oder Schäden, die nach dem Gefahrübergang infolge fehlerhafter...
	(4) Unsere Waren und Leistungen brauchen ausschließlich die in Deutschland geltenden gesetzlichen Anforderungen einzuhalten. Der Kunde ist für die Eignung der bestellten Waren und Leistungen für seine technischen, baulichen und organisatorischen Gegeb...
	(5) (a) Soweit nicht ausdrücklich eine Abnahme vereinbart ist, hat der Kunde die Obliegenheit, gelieferte Waren gemäß §§ 377, 381 Abs. 2 HGB unverzüglich nach Ablieferung bei ihm oder dem von ihm bestimmten Dritten zu untersuchen und uns etwaige Mänge...
	(b)  Die Anzeige bedarf der Schrift-/Textform (oben § 2(4)) und hat im zeitlichen Interesse per E-Mail oder Telefax zu erfolgen. Ihre Unverzüglichkeit setzt voraus, dass sie spätestens innerhalb (aa) von 5 Werktagen nach Ablieferung (§ 377 Abs. 1 HGB...
	(c)  Die Untersuchung nach Ablieferung darf sich nicht auf Äußerlichkeiten und Lieferpapiere beschränken. Sie muss auch angemessen die Qualität und Funktionalität sowie angemessene Stichproben umfassen. Bei zur Montage, zum Einbau oder zur sonstigen...
	(d)  Versäumt der Kunde die ordnungsgemäße Untersuchung oder Anzeige, ist unsere Gewährleistungspflicht und Haftung für den betroffenen Mangel ausgeschlossen. Keine unserer Äußerungen, Handlungen oder Unterlassungen ist als Verzicht auf die Vorausset...
	(6) Eine vorbehaltlose Abnahme trotz dem Kunden bekannter Mängel führt auch zum Verlust der in §§ 634 Nr. 4, 437 Nr. 3 BGB bezeichneten Schadensersatzansprüche. Dies gilt nicht in Fällen unserer Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie oder unseres arg...
	(7) Der Kunde hat uns zur Prüfung von Beanstandungen sowie zur Nacherfüllung die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben. Beanstandete Ware ist uns für Prüfungszwecke zur Verfügung zu stellen oder es ist uns Zugang dazu zu verschaffen.
	(8) Die zur Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen (insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten sowie ggf. Ausbau- und Einbaukosten) tragen oder erstatten wir gemäß den gesetzlichen Vorschriften, falls tatsächlich ein Ma...
	(9) Liegt ein Mangel vor, sind wir nach unserer innerhalb angemessener Frist zu treffenden Wahl zur Nacherfüllung durch Beseitigung des Mangels (Nachbesserung) oder Lieferung einer mangelfreien Sache (Ersatzlieferung) berechtigt und verpflichtet. Ausg...
	(10) Wenn die Nacherfüllung unmöglich oder fehlgeschlagen ist oder eine für die Nacherfüllung vom Kunden zu setzende angemessene Frist erfolglos abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der Kunde nach seiner Wahl vom Ve...
	(11) Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel besteht, kann der Kunde nur zurücktreten oder kündigen, falls wir die Pflichtverletzung zu vertreten haben; im Übrigen gelten hierfür die gesetzlichen Regelungen. Ein freies Kündigungsrecht...
	(12) Ansprüche auf Schadensersatz bestehen nur nach Maßgabe von unten § 10.

	§ 9   Gewährleistung speziell für die Freiheit von gewerblichen Schutzrechten und Urheberrechten Dritter
	(1) Wir gewährleisten gemäß diesem § 9, dass die Ware in den Ländern der Europäischen Union und Ländern, in denen wir die Ware herstellen oder herstellen lassen, frei von gewerblichen Schutzrechten oder Urheberrechten Dritter ist. Jede Partei wird die...
	(2) Ansprüche des Kunden wegen Verletzung von gewerblichen Schutzrechten oder Urheberrechten Dritter sind ausgeschlossen, wenn diese Verletzung auf einer Anweisung des Kunden, einer eigenmächtigen Veränderung oder nicht vertragsgemäßen Verwendung der ...
	(3) In dem Fall, dass die Ware ein gewerbliches Schutzrecht oder Urheberrecht eines Dritten verletzt, werden wir nach unserer Wahl und auf unsere Kosten die Ware derart abändern oder austauschen, dass keine Rechte Dritter mehr verletzt werden, die War...
	(4) Ansprüche auf Schadensersatz bestehen nur nach Maßgabe des folgenden § 10.

	§ 10   Haftung auf Schadensersatz
	(1) Soweit sich aus diesen AVB nichts anderes ergibt, haften wir bei einer Verletzung von vertraglichen und außervertraglichen Pflichten gemäß den gesetzlichen Vorschriften.
	(2) Wir haften – aus welchem Rechtsgrund auch immer – unbeschränkt auf Schadensersatz für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung durch uns oder durch einen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen b...
	(3) Im Fall einer bloß einfach oder leicht fahrlässigen Pflichtverletzung durch uns oder einen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen haften wir (vorbehaltlich eines milderen Haftungsmaßstabes gemäß gesetzlichen Vorschriften, z.B. für...
	(a) – unbeschränkt – für darauf beruhende Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit;
	(b) für Schäden aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut...

	(4) Die Haftungsbeschränkungen in Abs. (3) gelten nicht, soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen, eine schadensersatzbewehrte Beschaffenheitsgarantie oder ein Beschaffungsrisiko übernommen haben. Außerdem bleibt eine etwaige zwingende gesetzlic...
	(5) Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die etwaige persönliche Haftung unserer Organe, gesetzlichen Vertreter, Angestellten, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen.
	(6) Vertragsstrafen oder pauschalierten Schadensersatz, die/den der Kunde im Zusammenhang mit von uns gelieferter Ware Dritten schuldet, kann er – vorbehaltlich aller weiteren Voraussetzungen seiner und unserer Haftung – nur gegen uns geltend machen, ...
	.

	§ 11   Verjährung
	(1) Die Verjährungsfrist für alle – auch außervertraglichen – Ansprüche wegen Sach- und Rechtsmängeln beträgt abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB ein (1) Jahr ab der Ablieferung. Dies gilt nicht bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverlet...
	(2) Handelt es sich bei der Ware um ein Bauwerk oder eine Sache, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat (Baustoff), bleibt es bei der gesetzlichen Verjährungsfri...

	§ 12   Hinweispflicht bei produktsicherheitsrechtlichen  Maßnahmen
	Falls beim oder gegen den Kunden behördliche Maßnahmen stattfinden, die von uns gelieferte Ware betreffen (insbesondere produktsicherheitsrechtliche Maßnahmen, wie z.B. die Anordnung eines Rückrufes oder Vorfeldmaßnahmen), oder falls der Kunde derarti...

	§ 13   Erfüllungsort
	Erfüllungsort für unsere Lieferungen ist das Lager/Werk, ab dem wir liefern. Dies gilt auch für die Nacherfüllung. Soweit wir an einem anderen Ort Montage, Auf-/Einbau, Installation oder ähnliches vertraglich schulden, ist Erfüllungs- und Nacherfüllun...

	§ 14   Rechtswahl und Gerichtsstand
	(1) Diese AVB und die Vertragsbeziehung zwischen uns und dem Kunden unterliegen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland ("BRD"). Das UN-Kaufrecht (CISG) und sonstiges internationales Einheitsrecht gelten nicht.
	(2) Ist der Kunde Kaufmann im Sinne des HGB, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, oder hat er in der BRD keinen allgemeinen Gerichtsstand, ist unser Sitz in Grünberg ausschließlicher – auch in...
	(3) Zwingende gesetzliche Bestimmungen, insbesondere über ausschließliche Gerichtsstände, bleiben unberührt.


